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Pantalon
Von Paul Ernſt

Nachdruck verboten

Pantalon iſt Famillenvater auf der Bühne wie im Leben
Er ha zwei Töchter auf der Bühne wie im Leben ſie heißen
Jſabelle und Aurelie auf der Bühne wie im Leben

Der Vorhang iſt no h nicht hoch gegangen aber das Publikum
ſitzt ſchon erwartungswoll von der Galerie werfen die Jungen
zum Zeztvertreib den ſeinen Herren im Parkett Orangenſchalen
guf den Kopf und feine Damen in den Logen ſchleudern Blicke
durch ihre ſchwarzen Schleier Bücke welche eigentlich die Schleier
müßten in Flammen aufgehen laſſen

Pantalon hat in der erſten Szene nichts zu tun aber er ſteht
noch vor ſeinen Töchtern Jſabelle näht und Aurelie ſpielt auf
W de et oder vielmehr ſie wird ſpielen wenn der Vorhang
hochgeht

Das wahre Glück iſt nur in der Familie zu finden, ſagt er
zu ſeinen Töchtern aber es will durch Tugend verdient werden

Ach Papa es fft fo furchtbar ſchwer tugendhaft zu ſein wenn
man beim Theater ſſt ſeufzt Fabelle und läßt ihr Nähzeug
ſinken Ich könnte mich ja wieder verheiraten wenn ich wollte
Colombine liebt mich fährt würdevoll Pantalon fort Aurelie
lächelt fieht ſchräg zu ihen hin und ſagt Du mußt die Huſten
karamellen nehmen die alle alten Männer gebrauchen es iſt
ſchrecklich jeden Morgen huſteſt du zwei Stunden lang Das
iſt ein Geſundheitshuſten, erwidert Pantalon junge Leute
deren Geſundheit noch ſchwankend iſt haben ihn noch nicht man
bekommt ihn erſt wenn man ſich den Siebzigern nähert und der
Körper ſich geſetzt hat

Das Publikum wird ungeduldig und trampelt Jſabelle fädelt
eine Nadel ein und ſagt Sie ſind ſchon unruhig aber der Jn
ſpizient zieht den Vorhang nicht eher hoch bis er vom Direktor
ſeine Gage hat Er hat recht der junge Mann er iſt kein
Künſtler er iſt nur ein Söldner antwortet ernſthaft Pantalon
Aber was ich bei dieſer Gelegenheit ſagen wollte ich habe zwei
Partien für euch Meine Kinder ich kann ruhig ſterben ich
verlaſſe euch verſorgt in diefer harten Welt Er zieht ſein buntes
Taſchentuch ſchneuzt ſich beſieht nachdenklich das Geſchneuzte
umd ſteckt das Taſchentuch wieder ein

Die beiden Mädchen lachen aus vollem Halſe Der Doktor
und der Notar Sie ſtnd meine Freunde erwidert Pantalon
Jugendfreunde werfen die beiden ein Ja Jugendfreunde

ſagt der Vater Sie find Männer Männer in ihren beſten
Jahren Meint ihr wenn wenn ich werde in den Waffen
ſterben für die Kunſt mein Vater iſt in den Kuliſſen geſtorben
und mein Eroßvater ſie waren beide die erſten Pantalons ihrer
Zeit und damals war noch eine andere Zeit da gab es nochein Theater da konnten die Schauſpieler h ſrehe Er wird

gerührt und trocknet ſich die Tränen Wer Papachen wer
denkt denn wohl ans Sterben rufen die Töchter und ſpringen
auf umarmen ihn halten ihre blühenden weiß und rot ge
ſchminkten Wangen an ſeine ſo grau geſchminkten Runzeln Noch
geſtern hat Colombine r wie du vorbeigingſt du haſt esnur nicht gemerkt Het ie das fragt Rudlaloy lebhaft
dann tätſchelt er ihre Hände und ſagt lebhaft Jhr ſeid gute
Kinder ihr habt euer Papachen lieb Aber denkt an mich
Leander und Lelio ſind junge Männer Auf junge Männer iſt
kein Verlaß Die beiden kichern und rufen aus Aber Papa
chen wer hat denn noch vorige Woche an Coraline einen Roſen
ſtrauß geſchickt mit einem Gedicht Die Roſen haben nichts
gekoſtet erwidert er eifri
eigentlich für euch ſein Wo werde ich denn Geld für Roſent gus
geben Der Conte hat auch nichts dafür bezahlt Der
Conte antworten ihm die Schönen und du haſt uns nichts ge
fagt davon Wo werde ich euch etwas davon ſagen erwidert
e eifrig Jch din Vater Meine Töchter ſind mein Höchſtes
Was ift für mich der Conte Luft iſt er für mich Aber er
erbt doch einmall wirft nachdenklich Aurelie ein Wann
fragt kaltblütig Pantalon

Aber nun kommt eilig und ſchwitzend der IJnſpizient fragt
fluchend was Pamalon auf der Bühne zu ſuchen hat Pantalon

n einen Töchtern noch ein zärtlichesKußhändchen zuwerfend die Klingel ertönt der Vorhang geht
hoch Aurelie r und fingt zur Laute Jſabelle läßt ihre Arbeit
in den Schoß ſinken und fieht ihr mit gerührtem Geſichtsausdruck
zu Das Publikum iſt faſziniert

Leander und Leßo erſcheinen die beiden erzählen daß Pan
talon ſie an den Doktor und an den Notar verheiraten will alle
vier lahen wie die Mädchen lachen können Aurelie hat ein
wundervolles ſilbernes Lachen ſie hat es von ihrem Vater ge
erbt ihre Mutter hatte doch damals die Liebſchaft mit dem jungen
Duca Pantalon trocknet ſich vorſichtig damit er die Schminke
nicht beſchädigt im linken Auge eine Träne der Rührung Letio
gibt eine Beſchreibung von Pantalon ſo ig ſoll er ſein daß

er ſeine Nägelabſchnitzel aufhebt und an die Bauern als Dünger
verkaufen will daß er die umwickelt damit die Luft
nicht im Haus durch das Schellen abgenutzt wird Pantalon
lüchelt geſchmeichelt durch ſeine Sparſämkeit hat er doch ein
hübſches Vermögen zuſammengebracht nun ſollen ſeine Töchter
nur den Doktor und den Netar heiraten die haben auch geſpart
dann karm er unbeſorgt ſterhen Jſabelle fingt ſie hat eine herr
liche Aliſtimme es wäre beſſer geweſen wenn ſie Sängerin ge
worden wäre ſie beköme eine ganz andere Cage Die Stimme
hat ſie von ihkem Vater ihre Mutter hatte ja damals die Lieb
chaft mit dem ſchönen Franziskaner Das Publikum klatſcht
ifall ruft da jawohl ca capol Ach wie lange iſt

das alles her als Kurelie geboren wurde und Jſabelle
Jetzt kommt Pantalons Stichwort er tritt auf donnert gegen

die beiden Mädchen die Liebhaber ſind in dem großen Schrank
verſteckt Pantalon will den Schrank öffnen der
da das Publikum windet ſich vor Lachen ja wenn einer von
den alten S ielern auſtritt aus der großen Zeit der Schau
ſpielkunft das doch eine andere Sache Pantalon kündigt
den Töchtern an daß der Doktor und der Notar gleich kommen
werden der Notar bringt Pulcinello mit der Schreiber bei ihm
iſt die Heiratsverträge ſollen gleich aufgeſetzt werden Und nun

der Conte hat ſie geſchickt ſie ſollten

chlüſſel iſt nicht
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I kommen wirklich die drei der Doktor der Potar und Pantalon
ſpielen zuſammen drei von der alten Garde ſchon vor vierzig
Jahren haben ſie zuſammen geſpielt Das Publikum trampelt
vor Vergnügen hält ſich den Vauch die Jungens auf der Galeri
werfen Apfelſinen auf die Bühne vor Bewunderung Nun er
zählen die drei wie es alles war vor vierzig Jahren und was
ſie für Schwerenöter geweſen ſind als ſie noch jung waren und
die Tränen der Rührung über die glückliche die ſelige die un
wiederbringliche Jugend kollern Pantalon über die Backen

Pulcinello hat ſein Buch aufgeſchlagen ſein Tintenfaß aufge
ſtellt die Heiratsverlräge ſollen unterſchrieben werden Aber wo
ſind die Mädchen Während die Alten erzählen und Pulcinello
ſein Buch zurecht macht haben ſie leiſe hinter ihnen den Schrank
aufgeſchloſſen und ſind mit den Liebhabern entflohen Nun
ſtehen die drei Alten allein und klagen Pulcinello weint über die
entgangenen Sporteln der Vorhang fällt der Beifall toſt die
Jungens auf der Galerie raſen vor Vergnügen

o ſind Jſabelle und Aurelie Leander und Lelio Jn den
Kuliſſen ſind ſie nicht Der Notar und der Doktor ſuchen überall
Pamaolon hat ſich ſelig lächelnd nach hinten geſchlichen wo vom
geſtrigen Abend noch allerhand Dekorationen ſtehen Er ſetzt
ſich in einen roſenbekrängten Magen der von zwei Tauben an
roſa Vändern durch die Lüfte gezogen wird lächelnd neigt er
das Haupt und entſchlummert Auf der Bühne ſpielen die an
deren Komödianten das Publikum klatſcht und trampolt dann
ſinkt der Vorhang zum letzten Mal das Publikum geht nach
Hauſe die Lichter erlöſchen die Schauſpieler ſchlüpfen eilig durch
ihre kleine Hintertür auf die Straße Pantalon aber ſitzt in
ſeinem roſenbekränzten Wagen und ſchläft lächelnd und wie am
andern Morgen die Frauen kommen zum Fegen und Wiſchen
finden ſie den alten Mann ſteif und kalt er iſt geſtorben in ſeinem
roſenbekrönzten Wagen der von zwei weißen Tauhen an rofa

M e 4 SBändern durch die Luft gezogen wird um die ſpitz gewordene
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Wie du mir fehlſt wenn du nur einen Tag
nicht um mich biſt

Wohin mein Auge ſich auch wenden mag
es dich vermißt

Es ſucht dich ſchon ſtreift kaum der Sonne Hand
des Himmels Saum

Und ſucht wenn längſt der Schlaf mich übermannt
dich noch im Traum

Erich Brüning Frankfurt a
e u

e eeBubio Krief
Skigze von Heriha Triepel

Rachdruck verboten

Liber Vater wie get es Dir Uns get es gut Wan
kommſt Du wider Dein Bubi

z

Liebſter Mann Ein Kommentac zu dieſem erſten Schreiben
Deines Aelteſten an Dich iſt eigentlich überflüſſig Dieſer Vrief
unter zwanzigmaligem Hin und Herlaufen verfaßt bloß mal
fragen zwiſchen Kinderſtube und Wohnzimmer hin
und herrennend ganz alleine ſchreiben Mama ganz allein

iſt ſo fabelhaft treffend in ſeiner Knappheit Und ergöſſen ſich
über Euch draußen die Feldpoſtſäcke wie Frau Holles Feder
pfühk wenn Goldmarie ſie ſchüttelt es kann kein ſtiliſtiſch ſowohl
als inhaltlich beſſerer geſchrieben werden als dieſer Brief unſeres
Bubi an Dich So bedurfte es auch keiner mütterlichen Erläute
rungen zu dieſem eingigartigen Schriftſtück wenn ich nicht ſo
ſtolz darauf wäre daß ich mich darüber auslaſſen muß

Es iſt genau ſo gut ſein allererſtes Geſchenk für Dich
Auch ſteht der Umfang ſeines Schreibens in gar keinem Ver
hältnis zu der Zeit welche die Abfaſſung dieſes Schriftſtücks in
Anſpruch nahm Daß infolgedeſſen das Papier nicht ganz
blütenrein blieb wird Dir Deinen Sohn obendrein beinahe körper
lich näher rücken Ferner beachte die Schriftzüge
Wären nicht auch ſie wert in Stein gemeißelt zu werden Ach
Du haſt unſere Anfanggudien ja nicht miterlebt im SeptemberOktober und den ganze Winter weißt nicht was es heißen will

ſich zu ſolchem Ebenmaß der Formen durchzuringen
Beiſpiel beſieh Dir das große L gegen das wir geradezu eine
perſönliche Feindſchaft hegen deren Grad nur jener ermeſſen
kann der ſich noch mit dieſen böſen und geheinmisvollen Runen
geſpenſtern herumſchlägt Auch ein Kampf ein aner
kennenswürdiger Wenn große Soldaten ſich zu einem gefahr
vollen Erkundungsgang drängen ſo ſchreibt der kleine Soldat
zu Hauſe einen Brief Was ſind alle Moräſte Rußlands gegen
das Tintenfaß mit dem Bubi kämpft

Nun aber dazu welch ein Brief
Das lieber Vater iſt nur der Auftakt Doch was für eine

Fülle der Zärtlichkeit liegt darinnen Du mußt es ja ſpüren
Obgleich Du Dir nicht vorſtellſt wie viele Male am Tag er nach
Dir fragt von Dir anfängt taufenderlei vergeſſene furchtbar
unwichtige und doch für ihn gar bedeutſame Erinnerungen und

J n
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Eeſchichtchen herplaudert mit einer zuweilen verblüffend phan
taſtiſchen Erzählerkunſt die mich erraten läßt auf welche Weiſe
Heldenſagen entſtehen Wollte ich Dir alle Grüße beſtellen die
er mir aufträgt ſo könnte ich den ganzen Tag nichts tun als
ſchreiben Aber das Rührendſte iſt daß er der alle großen
Ueberraſchungen vorher muß mit ſeinem mitteil
famen kleinen Herzen jeden Abend dem Müde bin ich
etwas ganz ganz Leiſes hinzufügt das nicht einmal Mutti hören
darf ſich auch wohl hütet danach zu fragen Jch weiß was
er dem lieben Gott ſo einderinglich
hat und ſtöre ihn dabei nicht
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unter vier Augen zu ſagen

Erſcheint wochentlich
an

Und jetzt der zweite Satz von Bubis Brief Wie geht
es Dir

Siehſt Du ihn nicht vor Dir auf die Ferfterbank Aehernd
inn den Briefträger um die Ere biegen zu ſehen Siehſt Du
ihn raſen wenn er ihn erlauert hat u dann wunkehren
entweder hängenden Kopfes ſorgenvsll trottend die Hände in
den Hoſentaſchen um ſich vor den draußen ſpielenden Freunden
ein männliches Ausſehen zu geben während die Au n
ſchwimmen oder von ferne mit beiden Armen elnd
näherfliegend ſtürzend haſpelns gradewegs mir in ben
Schoß und nach Luſt japfenb D da b ring ich dir was
F feine Ueberraſchung Und keuchend ſchleppt er den großen
Atlas herbei Nu lies unu raſch m ſag tmit dem gewichtigen kleinen Zeigefinger auffallend geſchickt in
Frankreich unher Zwar ſind ſeine ſtrategiſchen Pläne manchmal
ſehr erheiternd aber ſeine Zuverſicht ift ernſt zu nehmen Es
ſtimmt nachdenklich und tief dankbar daß unſere Kinder kein
Schrecknis zu fühlen bekommen umd ibren felſenfelfen Sieges
glauben ungeſchmälert haben bewahcen bürfen Als wir neuſich
in der bibliſchen Geſchichte bei dem frommen Kncchhen Davis ver
weilten der in alle ſeiner Schmächtigket einen emtſetzlhen Rieſen
zerſchmetterte da prägte Deines Sohnes herrlich deutſche Plea
ſophie dieſes Wort Na ſiehſt dul das alles beſagt ohl
uns tauſendmal Wohl uns daß unſere Kinder fo denken lernen

Und nun komme ich zum dritien Satz in Deines Sohnes
Brief zu der erſtaunlich logiſchen Ueberieitung Uns geht e4

u tt Sagt doch alles und ift ales Breurhe ich Dir noch lege

Beſchreivungen unſeres Lebens zu geben Iſt es wichüg daß
wir neue Fleiſchkarten haben und 2aß immer weniger Kraft

wagen fauſen Das iſt wichtig daß es Menſchen gibt die ſich
noch freuen die den Frühling mit Ahnungen und Seligkeiten
genießen wie nur je und daß kein Leid einſam iſt ſondern die
Bürde aller ebenſo wie die Armut des einzelnen es iſt Dies
ſchreibt ein Kind Uns geht es gut Das iſt mehr als jedes
Berliner Stimmungsbild das jemand dichten könnte Iſt wahrer

Und wie ein zarter Unterton der Sehnſucht wie immer
währendes Gedenken küngt Bubis vierter Satz Wann
kommſt Du wieder Richt eiwa wie Bubi im Oktober
anfängt zu fragen Wann iſt nun endlich Weihnachten ſon
dern ſo iſt es gemeint Wir ſind bereit Dich zu empfangen

r

Jeden Tag könnteſt Du da ſein Der Tiſch iſt gedeckt Wir
haben umen im Zimmer Und alles iſt wie ſonſt Dein

Bub
Deiner ganz Deiner Denn wenn s nicht Dein Junge wäre

der Soldatenſohn der Bruder und Kamerad von Millionen
Soldatenſöhnen wenn es nicht Eure Kraft und Euer Geiſt wäre
die ſich in ihnen ſchon frühe wach zeigen wie arm wären wir

So aber Reiches unermeßlich reiches Deutſchland Dies
ſoll Deines Sohnes Schlußſatz bedeuten Dein Bubi

Vor dem fich heute ganz erziehungewödrig in Bewunderung
gebeugt hat ſeine Mutter und Deine Frau

Der Palazzo Grimaut
Von A Kaſſau

Nachdruck verboten

Der venezioniſche Edelmann Francesco Grimani hatte ſich im
Dienſte des Vaterlandes ſowohl in den Schlachten der erſten
als auch der zweiten heiligen Liga ſo heldenmütig erwieſen daß
ihm bei ſeiner Rückkehr nach Venedig die höchſten Ehrungen
e wurden die darin gipfelten daß der Doge den Ehren
itz zu ſeiner Rechten einräumteß Auer Kriegsruhm alle Ehrenbegeigungen gelten jedoch

dem beſcheidenen Francesce nur etwas im Hinblick auf die
große Sehnſucht ſeines Lebens im Hinblig auf feine Uncus
löſchliche Liebe zu Lucia der Tochter des ehe Marco
Tiepolo eines der reichſten und ſolzeſten Kaufterren der
Stadt

Der Palazzo Tiepolo ſtand und ſteht heute noch amCanale ranbe ſeinem eigenen beſcheidenen Kauſhaufe gegen

über und ſo hoch er zu den Semächern ſeiner angebeteten Lueia
hinauffehen mußte ſo hoch ſah die Familie Tiepolo auf ihn
und ſein Haus herab und noch weiter darüber hinweg mit
Ausnahme Lucias die ſeit den erſten zärtlichen Regungen die
ein junges Mädchenherz erwachen laſſen ihn in herzlicher Liebe
ergeben war und ihm in ſüßen Stunden hekmijchen
ſeins für ihr ganzes Leben Treue gelobte

Als Lucia von den Kriegstaten und dem Ruhm fhres Helden
hörte eilte ſie als fronme Katholikin in die Rirche um der
heil Jungfrau und St Markus dem Schutzpatron der Stadt
und ihrer Verteidiger mit vollen Händen und aus vollem Herzen
Dankesopfer darzuübringen durfte fie doch hoffen daß der ſtolze
Vater ihren Francesco nunmehr als gle ener kennen
und als Schwiegerſohn ennehanen würde

Solcher Hoffnung gab ſich auch Francereo hin und ſo ginger als die zu Nu Ehrung angeſezte Ratsfigung im Dagen

palaſt beendigt war ftracks in den Palaft Tienols und hielt um
die Hand Lucias an

Der Graf ein rüſtiger Fünfziger mit den kalten ſtarren wie
in Marmor gemeißelten Zügen ſobbftſicheren Robileüber den Antrag weher in wech verwundert zu ſein
Sein Antlitz blieb unbewegt wie zuvsr aber durch ſeine dunklen
überhängenden Brouen zuckte wie aus ſchweren Gewitterwolken
ein Blitz auf den jungen Krieger

ann erwiderte er kurz und eiſig Riehes zie dem Glück
lichen mehr als Beſcheidenheit

Ueber ſolchen Beſcheid höchſt betraten zögerde Francesco
einen Augenblick mit der Antwort dann aber ſich deſſen bewußt
werdend daß es hier galt Liebe und Manne zugleich zu
verteidigen entgegnete er ruhig Was Ihr Slück zu nennan
beliebt nennen nicht minder Würdige Verdienſt

Jch wäre der Letzte Eurem Verdienſt inn den Staat die
entſprechende Se verſagen ger werdet Jhr
mir zugeben müſſen daß Glück dazu gehört ſich värdjent machen
zu



wohl Es gehört viel Glück dazu daß ſich in einem
artige Fähigkeiten und Eigenſchaften vereinigen wieß dem allgemeinen Wohl außerordentliche Dienſte

S eine ſo hohe Meinung von Euch habt werdetda
Ihr in Euch r überaus glücklich ſein ſo daß es zu Eurem

utuns unſererſeits bedarf
Jm Gegenteil Alle Belohnungen alle Anerkennung aller

gelten mir nichts ſind mir wie hinhuſchende Wolken im
Sturm wenn Jhr mir Eure Tochter vorenthaltet Wie nach
Eurer Meinung Glück dazu gehört ſich verdient machen zu
ö gebührt meines Erachtens dem der ſich verdient ge

macht hat ein Glück das ſeinem Verdienſt entſpricht Und ein
ſolches Glück kann mir nur werden wenn Jhr mir ermöglicht
Eure Tochter glücklich zu machenDazu rſer ußerſtande junger Freund

Herr GraZite tretet mit mir hier auf den Balkon hinaus und ſchaut

in den Kanal hinab Jhr ſeht wie da unten in abgründigen
Tiefen die Zinnen meines Palaſtes mit den Wolken ſpielen
Und nun ſchaut auf die andere Seite Dort ſpielt flach im
Waſſer der Firſt eines niederen Hauſes mit den Weinreben
die an ihm emporranken Und ſo wiſſet denn Jch werde meine
Tochter niemals einem Manne geben der keinen Palazzo am
Canale grande beſitzt

Da ſtraffte ſich der junge Krieger hoch empor und rief
glühend und bebend vor Zorn

Nun ſo wiſſet denn Jhr daß Eure Tochter keinem von
denen die jetzt einen Palazzo am Canale grande beſitzen zu
eigen gehören wird Sie wird wie ſie nur einen Vater hat

nur einen Geliebten haben mich Francesco Grimani aus dem
niederen Hauſe da drüben

Nach dieſen Worten ſtürmte er ohne Abſchied davon
Sein ganzes Sinnen war nunmehr darauf gerichtet ſich für

den ihm und ſeiner Familie angetanen Schimpf zu rächen Und
ſeine Rache ſollte keine gewöhnliche nichtsdeſtoweniger aber eine
ausgiebige ſein Sein nächſtes Streben war reich unermeßlich
reich zu werden Er ſtürzte ſich mit Feuereifer in geſchäftliche
Unternehmungen verſchiedenſter Art und Kriegsruhm kam
ihm bei allem außerordentlich zuſtatten und half ihm die wert
vollſten Verbindungen anzuknüpfen Er gründete S erſte eine
große Glaswarenfabrik und ſchon nach einigen Jahren waren
die von ihm gelieferten Moſaiken Emaillen Perlen und Spiegel
gläſer allgemein begehrt Er griff weiter aus und warf ſich
auf die Seiden und Spitzeninduſtrie und in allem ſtand ſeinem
raſtloſen Fleiße ſeiner Umſicht und ſeinem kaufmänniſchen Ge
ſchick das Glück zur Seite ſo daß er nach on ahriger Tätigkeit
L r wohlhabendſten und angeſehenſten Kaufleuten der Stadt

örte
Während dieſer Zeit blieb er im heimlichen Einvernehmen

mit ſeiner Lucia die ihm trotz aller Heiratsanträge der jungen
Nobili die Paläſte am Kanal beſaßen trotz allen häuslichen
Zwiſtes und aller zornigen Aufwallungen und Machtgebote des
Vaters Treue hielt

In einer Nacht nachdem Lucia wiederum einen angeſehenen
Freier ausgeſchlagen hatte war der Zorn des alten Tiepolo bis
zur Siedehitze geſtiegen Nach ärgſten Schmähreden ergriff er
ſeine Tochter ſchleifte ſie an den Haaren auf den Balkon um
fie in den Kanal hinabzuſtürzen Noch im letzten Augenblick
gelang es ihr ſich loszureißen Sie entfloh aus dem Palaſt
und der Alte toble ſich nun an dem Wache haltenden Bravi
Wächter aus Er war darüber außer ſich daß die Söldner die

Flichende nicht aufgehalten hatten und ſie wurden auf längere
Zeit in den Turm geſperrt

Lucia fand einen gefälligen Gondelier der ſie auf Umwegen
zum Hauſe Grimani brachte Francesco führte ſie ſeiner Mutter
in die Arme

Am anderen Morgen geleitete er ſie vor ein Gemach das
von zwei Bravi bewacht war Er ſchloß auf öffnete eine Doppel
tür und bei ihrem Eintritt erhob ſich an einem langen Tiſche
der mit Karten Skizzen und allerlei Meßinſtrumenken bedeckt
var ein großer ſchwarzbärtiger Mann und verneigte ſich vor

en

Francesco gab dem Eingeſperrten die Hand und ſagte
Hier mein lieber Maeſtro ſiehſt du die Herrin meines künf

tigen Heimes und dies Genie meine herzliebe Lucia iſt der
weitberühmte Michele Sanmichelis der Erbauer unſeres Palaſtes
der hier hinter Schloß und Riegel ſitzt und nach meiner Anwei
fung die Pläne zu unſerem Glücksſitze entwirft und zeichnet AmErſten des nächten Monats beginnt der Bau

Damm erklärte er ihr die wichtigſten Entwürfe und nachdem
ſie ſich verabſchiedet und das Gemach verlaſſen hatten ſchloß er
den Baumeiſter wieder ein

Am Nachmittage brachte er die Geliebte ihrem Vater zurück
Mit dem bloßen Schwerte in der Hand trat er vor den Grafen
verneigte ſich und rief ihm zu

Sofern es Euer Gnaden noch wieder beikommen ſollte
Hand an meine Braut zu legen oder ihr ſonſt irgendein Leid
zuzufügen werde ich Euch mitſamt allen unnützen Freiern im

ale grande erſäufen
Dann verneigte er ſich und verließ

mit eſten Schritten den Palaſt
Sechs Jahre währte der Bau des Palaſtes Grimani und als

er endlich fertig ſtand war ganz Venedig erſtaunt über ſeine
Großartigkeit und Schönheit über die koſtbaren Materialien und
die vollendete Formgebung über die klaſſiſche Symmetrie der
Faſſade und die geſchmackvolle Dispoſition des Jnnern über die
ſtrenge Einfachheit des Aufriſſes und die reiche Dekoration der
Innenräume Man kann ſich einen Begriff von den Größen
verhältniſſen und der Koſtbarkeit des Bauwerkes machen wenn
man ſich vergegenwärtigt daß ſeine Fenſter größer ſind als das
Tor des gegenüberſliegenden Palaſtes Tiepolo und daß ſein Bau
holz mehr koſtete als der geſamte Palaſt des Grafen

ß Am Tage vor dem Weihfeſte des Hauſes erſchien Francesco
abermals vor dem alten Tiepolo und zwar in der Kriegerrüſtung
die er bei ſeiner Werbung vor ſechzehn Jahren getragen hatte
und hielt um die Hand Lucias an Der Alte umarmte und küßte
ihn und hieß als Schwiegerſohn willkommen

Dann ergriff Francesco des Grafen Hand trat mit ihm auf
den Balkon heraus und ſagte Bitte ſchaut in den Kanal hingb
Ihr ſeht wie da unten in abgründigen Tiefen die Zinnen Eures

Palaſtes mit den Wolken ſpielen Und nun ſeht da drüben
Das Spiegelbild meines Palaſtes ragt weit über das des Eurigen
hinaus tief in die blauen Waſſer hinein

Der Alte verriet mit keiner Miene und keinem Wort daß er
den Sinn des Hinweiſes verſtanden habe aber dieſer Rachehieb
verletzte ihn dermaßen daß er dem Hochzeitsfeſte fernblicb und
den Palaſt ſeines Schwiegerſohnes niemals betrot

erhobenen Hauptes und

Der verwanbdelte Außau
Als ich neulich in ein bakanntes Weinreſtaurant kam fand ich

dort keinen I te mich deshalben ben betelt an ſenge heben ſage meghen i deſen hähn

lichen oder richtiger geſagt jünglinghaften Teil um die Erlaubnis
hierzu gebeten hatte

Dieſe war mir wohl wenn auch nicht ohne einige Verlegenheit
gegeben worden Na ja das Pärchen wollte ungeſtört ſein
Ich aber wollte doch auch Platz zu meinem Abendbrot haben
Indeſſen war ich diskret genug gar nicht auf das Pärchen zu
achten ſondern griff ſogleich zur Speiſenkarte und blickte dort viel
länger hinein als es die jetzt nur ſo geringe Auswahl notwendig
machteehe glaubte ich den auf mir ruhenden Blick des Jünglings

deutlich zu fühlen Der Kellner kam ich mußte mit meinen
Blicken aus der Speiſenkarte heraus ich beſtellte und ſah nun
auch ganz unwillkürlich zu meinem Tiſchgenoſſen und ebenſo
unwillkürlich platzte ich dann heraus Ah ſieh da Herr J
Rein ich ſprach den Namen nicht aus Herr Juſtav konnte ich
ihn doch nicht nennen dieſen wenn auch nicht gerade elegant
aber doch ſehr gut gekleideten Jüngling Und einen anderen
Namen von ihm kannte ich nicht Hatte er ſich doch ſelbſt als
er noch Laufburſche bei meinem Freunde R war nicht anders
als Juſtav genannt und wenn ich bei meinem Freunde ein
mal antelephoniert hatte und dieſer nicht im Kontor war nicht
anders als der Juſtav von geantwortet

Kurz vor dem Kriege war er bei meinem Freunde als Lauf
burſche eingetreten Damals war er glaube ich direkt von der
Schule gekommen und mein Freund hatte den hellen Berliner
Jungen ſehr gern und auch ich ſchenkte ihm meine Gunſt und
hob für ihn immer Reklamemarken auf die ich ihm wenn er ein
mal zu mir mit einer Beſtellung meines Freundes kam für ſeine
Sammlung übergab Natürlich bekam er auch manch Nickel
ſtück als Trinkgeld

Vor einiger Zeit hatte mir mein Freund dann geſagt daß
Juſtav ihm untreu geworden was er ihm freilich nicht übel

nehmen könne da er jetzt Jranaten fabriziere und das drei
oder vierfache Wochenlohn erhalte was er einem Lauf
burſchen zu geben vermag

Da war ich nun jetzt in einer fatalen Lage und Juſtav wohl
auch Jch mußte doch ſo etwas wie ein Geſpräch mit ihm
führen Jn ähnlichen Fällen nannte nan das früher als man
noch Fremdwörter gebrauchte Konverſation machen

Na alſo
Na wie geht s Jhnen denn alter Freund Was macht

denn Jhre Reklamemarkenſammlung
Och die hab ich längſt verſchenkt Herc
Na was treiben Sie denn jetzt
Jch bin bei in der Granatenfabrik Er ſagte wirklich

Bei in der Granatenfabrik nicht bei in der Jranatenfabrik
Nicht nur der äußere nein auch der innere Juſtav hatte ſich

merklich verwandelt
Na dann geht s Jhnen wohl ſehr gut jetzt
Jawohl Herr
Dann ſammeln Sie wohl anſtatt Reklamemarken jetzt Oel

gemölde und beſuchen die Kunſtauktion von Lepke
Na das woll nu nich Herr Aber leiſten kann man

ſich doch nu mal eher was meinte er und daß er das auch
öfters zu tun ſchien bewies er mir ſofort denn als gleich darauf
der Kellner kam und meldetie daß das von mic beſtellte Gericht
nicht mehr da ſei meinte Juſtav

Ja das is ein Elend jetzt mit die Speiſekarten ganz
verwandelt war er doch noch nicht das Beſte is immer
jleich fort Das Fräulein hier wollt erſt Gänſebraten da war er
ooch ſchon alle Man kann jar nich frieh jenug jetzt in die
Reſtaurants kommen wenn man was Ordentliches haben will

Alſo Juſtav war offenbar Stammgaſt in den Weinreſtaurants
und er konnte mir nun auch etwas empfehlen was immer ſehr
gut ſei

Aber Juſtav war durchaus kein Protz geworden Es kommt
einem janz komiſch vor, meinte er dänt wenn man jetzt hier ſo
ins Weinreſtaurant ſitzt aber mit die Menge Stullen mitnehmen
da macht immer meine Mutter ſoviel Krawall daß det nich reicht
mit de Brotkarte Und da ſag ich denn immer laß man ſein
ich jeh heut ſpeiſen Er glaubte offenbar ſeine Schlemmerei auf
klären zu müſſen

z wenn man s verdient kann man ſich s ja auch leiſten
agte ich

Ja und wer jetzt nich Jeld verdient, meinte er is n
Dummkopf

Endlich brochte der Kellner mein Eſſen und ich vertiefte mich
ſchnell und eifrig darin aß aber doch recht langſam die kleine
Portion auf um den beiden Gelegenheit zu geben ſich mitein
ander zu unterhalten was ſie ein Weilchen flüſternd taten Dann
aber ſagte das Fräulein etwas lauter daß ſie telephonieren
gehen wolle Offenbar glaubte ſie wohl meinetwegen wie ich
ſar ihrer Rückkehr feſtſtellen konnte etwas Puder auflegen zu
ollen

Als ſie ſich entfernt hatte ſagte ich zu Juſtav Na ne
hübſche Braut haben Sie ſich angeſchafft

Meine Braut nee das is ſe nu nich Dazu bin ich ja noch
zu jung Da hab ich noch lange Zeit Längere Pauſe und
dann Wenn ich mich mal verheiraten tue dann nehm ich mir

ne andere
Was denn für eine
No eine die nich jrade darauf aus is daß man mit ihr ins

Weinreſtaurant jeht Die voch ſo zufrieden is
Da haben Sie recht das iſt vernünftig Bei der Heirat

muß man auf die Liebe ſehen Nur nicht eine die bloß ne
Geldheirat machen will meinte ich und Juſtav ſtimmte mir
energiſch zu

ls ich gegeſſen hatte drückte ich mich ſchleunigſt und ich
glaube das war Juſtav und dem Fräulein ſehr angenehm

Bunte Zeitung
Engliſche Hamſterkniffe

Ein Mitarbeiter von Pearſon s Weekly alſo einer
Zeitſchrift deren unverhüllter Chauvinismus ſie vor jedem
Verdacht einer Verleumdung des engliſchen Bürgers ſchützt
ſchildert in einem längeren Artikel die mehr als ſeltſamen
Methoden mittels deren eine Anzahl ſeiner Landsleute
Lebensmittel gehamſtert hat und noch immer hamſtert um
der drohenden Hungersnot zu entgehen So erzählt der
Verfaſſer beiſpielsweiſe wie ein vermögender Mann der
noch vor kurzer Zeit auf der weiten Welt nichts anderes
zu tun hatte als im Klub und in Reſtaurants herumzu
ſitzen plötzlich einen kleinen Materialwarenladen eröffnete
Das Merkwürdige dabei war daß faſt alle ſeine Kunden
aus entlegenen Stadtgegenden anzukommen ſchienen um den
Laden dann ſtets reichlich mit Vorräten bepackt wieder zu
verlaſſen Sobald ſich hingegen die in der Nachbarſchaft des
neuen Geſchätsanſäſſigen einfanden hieß es daß keine
Vorräte auf Lager ſeien Einer der Nachbarn des geheim

nisvollen Ladeninhabers befaßte ſich ſchließlich damit deſſen
Geſchäften nachzuſpüren und brachte ſchließlich heraus daß
der Freundeskreis des Kaufmanns ſich zuſammengetan
und das Kapital zur Eröffnung des Ladens geſtellt e
worauf Waren zum Engrospreis beſchafft wurden Die
Freunde teilten nun ihren Raub indem ſie als Kunden er
ſchienen und ſolange Lebensmittel nach Hauſe ſchleppten
bis ihre Keller und Speiſekammern wohl gefüllt waren Als
ſie ſoviel gehamſtert hatten daß ſie nichts mehr unterbringen
konnten wurde der Laden wieder geſchloſſen Geſetzlich
konnte man ihnen nichts anhaben da in England ja keine
Lebensmittel Rationierung eingeführt iſt Ein anderes Bei
ſpiel das nach dem Artikelſchreiber nicht etwa allein da
ſteht ſondern ganz typiſch iſt iſt das folgende Ein Kriegs
lieferant der eine ſchwere Menge Geldes verdient hatte

erklärte daß in dieſen Zeiten der Not die armen Soldaten
kinder gänzlich vergeſſen würden Aber das ſolle anders
werden wenigſtens ſoweit es in ſeinen Kräften ſtehe Er
wandte ſich alſo an ein großes Warenhaus das alle Arten
von Lebensmitteln uſw führte teilte deſſen Direktor ſeinen
Entſchluß mit ein Feſt für die armen Kinder der Nachbar
ſchaft zu geben und beſtellte gleichzeitig eine große Menge
Lebensmittel die er ſich in ſein Haus ſchicken ließ Zwei
Tage nach der Ablieferung der Eßwaren die ausgereicht
hätten um ein paar hundert Kinder zu ſpeiſen kam jedoch
dieſem Wohltäter der Menſchheit die Einſicht daß es unter
den jetzigen Verhältniſſen nicht paſſend wäre ein Feſt zu
veranſtalten Für die Kinder war das freilich eine große
Enttäuſchung der Kriegslieferant aber hatte erlangt was
er wollte eine reich mit Eßwaren gefüllte Speiſekammer
zu der er noch recht billig gekommen war da er die Waren
hausdirektion veranlaßt hatte ihm die Lebensmittel mit
Rückſicht auf den guten Zweck zu ermäßigten Preiſen zy
überlaſſen

Wie Prinz Arſenius Karageorgiewitſch dem Tode entging
Die Unverfrorenheit iſt eine geheiligte Familientradition

des Hauſes Karageorgiewitſch die deſſen Mitglieder in
keiner Situation verläßt Dafür erbringt die Geſchichte
von der Rettung des im ruſſiſchen Militärdienſt ſtehenden
Bruders König Peters aus den Händen der Revolutionäre
erneuten Beweis Dieſe Geſchichte die ein Petersburger
Blatt erzählt iſt ein Seitenſtück zu der bekannten Anekdote
von dem Mann der in den Tagen der franzöſiſchen Revo
lution von dem Straßenpöbel an die Laterne aufgeknüpft
werden ſollte ſich der Hinrichtung aber entzog durch die
Bemerkung Glaubt ihr etwa daß es heller in den Straßen
von Paris wird wenn ich an der Laterne hänge So
ähnlich benahm ſich auch Arſenius Karageorgiewitſch als er
an einem Tage an dem die revolutionären Wogen be
ſonders hochgingen einem Trupp aufgeregter Arbeiter be
gegnete die in ihm einen der verhaßten reaktionären Gene
räle zu ſehen vermeinten Zwei Kerle ſtürzten ſich auf
ihn und hielten ihm den geladenen Revolver vor die Stirn
Aber der edle Prinz ließ ſich nicht verblüffen er zog ruhig
ſeine Zigarette aus dem Etui ſteckte ſie in den Mund und
ſagte mit freundlichem Lächeln Kann mir vielleicht einer
der Herren Feuer geben Das brachte die beiden aus
der Faſſung ſie ließen die Revolver ſinken und die Menge
rief Das iſt ein tapferer Kerl laßt ihn laufen Und
nicht nur das ſondern die Menge ließ es ſich nicht nehmen
den Prinzen im Triumphzuge nach Hauſe zu geleiten
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Richtige Löſungen ſandten ein
Helmut Friedrich Annelieſe Joſt Franz Heiſer Max Born

ſchlegell P Schlicht Lotte Beaujòt Margarete Krauſe Felge
leben J Martin im Felde Hedwig Schirmeiſter Fritz Linke
im Felde Kurt Linke Merſeburg R Tepohl Staßfurt

Martha Buſſe Kurt Hartwig Walter Plaß R Kleemann Wilh
Creusberg Jda Aleithe Horſt Schwarze H Siebe Artern
P Heinze Käte Breitter Marie Müller Lotte John Naum
burg Fr Krauſe Uchtſpringe Lieſelotte Graefe Olga Schade
Günter Schab Lina Hauch Marie Mühlbach Herbert Ziegeler
Corbetha Paul Goeſchke Merſchwitz H Sachſe Freckleben

Gertrud und Charlotte Söchtig Salzungen Anna Otto Neu
Dölau Walter Hühne Laubegaſt Marie Hienzſch Gräfen
hainichen Magda Kühnhold Wilhelm Marxhauſen Erdmute
Kaſewitz Jrmgard Mittau Ernſt Recke Eisleben Helene
Wiſcheth Gertrud Voigt Elfriede Schellenberger Wilhelm Vie
weg Lucie Weindorf Alfred Karſch Heinrich Müller M Man
ſchewſki Helmut Bohmeyer Frau Häßler Schafſtädt Guſtav
Grunicke Martin Mäder Max Wilke Diemitz Paul Mü
Werner Jentſch Oſterfeld Werner Kirſten Käte Vieweg

Preis erhielt Helmut Friedrich hier und zwar
Darwin Reiſe um die Erde

Rätſellöſungen müſſſen wenn ſie Gültigkeit haben ſollen
bis ſpäteſtens Donnerstags mittag in unſerer Hauptgeſchäftsſtelle
abgegeben ſein die Aufſchrift tragen und mit ge
nauer Adreſſe verſehen ſein auch empfiehlt es ſich das Alter desEinſenders anzugeben damit wir bei der Anawahi der Preiſe die
richtige Wahl treffen können
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Oberfläche verbreiten

nächſter T franzöſiſche Miniſter inh um die zunehmenden Schwierigkeiten zu e

rechen welche der U Boot Krieg für FrankreichFingt Weiter ſoll die Lage des rufſifhen Heeres
heſprochen werden Jn militäriſchen Kreiſen heißt es daß
die Entente von weiteren Offenſipen in
dieſem Jahre abſehen müſſe wenn das ruſſiſche Heer
nicht ſeine Kampffähigkeit wiedererlange

Bulgariſcher Bericht
WTB Sofig 16 Juni Generalſtabsbericht vom

45 Juni Mazedoniſche P Mehrere Feuerſtürme ſeitens
des Feindes nördlich von Bitolia und im CTernaVogen Leb
zaſtes Feuer in der Gegend von Moglena Zwiſchen Wardar
und DoiranSee nahm das feindliche Artilleriefeuer zeit
weiſe große Stärke an An der ganzen Front Angriffe von
gFliegern auf Erkundungsabteilungen mit für uns günfti
em Ausgang Rumäniſche Front Vereinzeltes Artillerie

Feuer bei Tulcega

Die Lebensmittelverſorgung Belgiens
WTB Berlin 15 Juni Nach längerer Zwiſchenpauſe

nd in den letzten Tagen ſechs Schiffe der belgiſchen Halfs
mmiffion mit Lebensmitteln für Belgien in Rotterdam

eingetroffen Eine größere Amahl von Schiffen war ſchon
ſeit längerer Zeit fällig Jhre verſpätete Ankunft und die
dadurch verurſachte Verzögerung der Zufuhr von Nahrungs
mitteln nach Belgien iſt wie feſtgeſtellt wurde darauf
zurückzuführen daß etwa 20 Schiffe der Hilfskommiſſion
durch die Engländer in Halifax feſtgehalten worden waren
Den Bemühungen der Protektoren des Ernährungswerks iſt
es gelungen die Freigabe der Schiffe zu veranlaſſen Durch
die Ankunſt der ſechs Schiffe in Rotterdam iſt für die aller
nächſte Zeit eine empfindliche Knappheit an Lebensmitteln
in Belgien behoben worden die infolge der durch die Feſt
haltung der Schiffe durch England verurſachten Verzögerung
der Zufuhr zu einer allgemeinen Herabſetzung der täglichenBrotration e die velgiſche Bevölkerung zu führen drohte

Die Ankunft weiterer Schiffe wirs in den nächſten
Tagen erwartet

u

Frita bei Montevides augehalten
London 15 Juni Reuter Meldung Der Korreſpon

dent des Daily Mail in Rio de Janeiro telegraphiert daß
der n r Dampfer Friſta mit dem deutſchen Ge
ſandten Pauly dem die Alliierten freies Geleit zu
geſtanden haben bei Montevideo von einem engliſchen
Kreuzer angehalten worden iſt der Gepäck und Ladung unter
S Hierauf fuhr der Dampfer nach Santos weiter und
ehte am 11 Juni die Reiſe nach New York fort Engliſche
Kreuzer folgten ihm

Ein neues engliſches Kampfmittel
Den Baſler Nachrichten zufolge iſt nach Berichten

engliſcher Kriegsberichterſtatter in der Schlacht in Flandern
zum erſtenmal wieder ein neues Kampfmittel ausgeprobi
worden Jn einer Depeſche an die eggüiſ en Blätter wird
es Petrolkanne oder Kanne für ſiedendes Oel
genannt Die Blätter ſchreiben es ſei verboten den Apparat
näher zu ſchildern aber man dürfe ſagen daß er auf weite
Entfernungen Geſchoſſe ſchleudere die mit großem Lärm ex
plodieren und Stoff mit flüſſigem Feuer über eine weite

Deurſches Reich

Konſersative Sehnſucht nach Reichstagzwahlen
Die Deutſche Tageszeitung erklärt es entſpreche dem

Standpunkte der einfachſten Gerechtigéeit die Neuwahlen
zum Reichstage auch nicht einen Tage länger hinauszu
hieben als es durch den Krieg unmittelbar notwendig

wird Aus dieſen Grunde ſoll nach ihrer Anſicht die Ver
längerung der Wahlperiede über den 12 Januar 1918 hin
aus wenn fie nötig ſein ſollte keinesfalls auf
ein weiteres Jahr ſondern nur mit einer Friſtbeſtimmungehe die Neuwahlen bald möglichſt nach Friedensſchluß
vorſieht

Kronprinz Seerg von Sachſen Jnhaber eines öſterreichiſchen
Regiments

Wien 15 Juni Streiffleurs Militärblatt meldet Der
Kaiſer hat nachſtehendes Allerhöchſtes Schreiben erlaſſen
Jch ernenne Seine königl Hoheit den Kronprinzen Georg
Herzog zu Sachſen zum Major des Dragoner Regiments 3

Ein Band gemäßigter Annexieniften
e B München 15 Juni Der Verſchlag Wolfgang Heines

im Berliner Tageblatt einen Volksbund für einen Ver
ſtändigungsfrieden zu begründen hat die Gegner dieſes Vor
ſchlages auf den Gedanken gebracht eine ähnliche Organiſa
tion für ihre Zwecke zu ſchaffen So ſoll in München in der
nächſten Woche ein Deutſcher Polksbund für Macht und
Freiheit konſtituiert werden Er ſoll mit ſeinem politiſchen
Programm etwa in der Mitte zwiſchen zen Annexioniſten
und Anhängern eines Verſtändigungsfriedens ſtehen alſo
ein Bund es Annexioniſten ſein Der national
liberale Politiker und frühere Abgeordnete Dr Friedrich
Goldſchmidt München wendet ſich in einem Aufruf der in
der nächſten Nummer der neuen Münchener nſchrift
Die Drei erſcheinen wird an alle diejenigen die Macht

und Freiheit nach außen und nach innen als untrennbar
zuſammengehörig betrachten
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dieſen befanden ſich die voll beladenen engliſchen Dampfer

Minenwerfer rückwärts durch Die Stügpunkte wur

F77 c r h h un

Die ſozialdemokratiſchen deutſchen Minderheitedelegierten
für Stogholm

Berlin 16 Juni Die Vertreter der ſozialdemokra
tiſchen Minderheit die Herren Kautsky Bernſtein und Meh
ring werden nunmehr im Laufe der nächſten Woche ihre
Reiſe nach Stockholm antreten Sie hatten die Reiſe auf
eſchoben weil bisher Ausſicht war daß an ihre Be

prechungen mit dem holländiſch ſkandinaviſchen Komitee ſich
mittelbar oder unmittelbar die allgemeine Konferenz mit
der Internationale in Stockholm anſchließen würde Die
Ausſichten auf die allgemeine Konferenz ſind aber zweifel
haft geworden deshalb wollen die ſozialdemokra
tiſchen Minderheitsvertreter ihre Reiſe nach Stockholm nicht
länger aufſchieben um ſo mehr als ſie dann hoffen können
u den Reichstagsverhandlungen Anfang Juli wieder zurückfein zu können

Die Neuordnung in Mecklenburg
c B Schwerin 15 Juni Heute vormittag begannen hier

im großen Sitzungsſaale des Finanzminiſteriums die Be
ſwrechungen zur mecklenburgiſchen Verfaſſungsfrage zu denen wie
erinnerlich ſein dürfte die Regierung Einladungen hatte ergehen
laſſen Aus Meclenburg Schwerin ſind 37 Herren aus Strelis
15 Herren eingeladen worden Ueber die Hälfte ſind Vertreter
der Stände Die Verſammlungen find ſtreng vertraulich Jn
einem Bericht der Mecklenburger Zeitung heißt es Die Ver
ſammlung ergab daß alle Ständemitglieder auf dem Standpunkt
ſtehen daß die Stände als öffentlich rechtliche Korporationen bei
zubehalten und an der neuen Verfaſſungsbeſprechung zu beteiligen
ſeien

Nusland
Polen Wünſche

e B Wien 16 Juni Jm öſterreichiſchen Abgeordneten
haus kritiſierte der polniſche Sozialdemokrat Baſzynski ſcharf
die gegenwärtigen Zuſtände in Galizien rühmte den Herois
mus der polniſchen Legionen und erklärte Wir ſind die
letzten die nicht offen mit größter Dankbarkeit der Kämpfe
und der blutigen Opfer aller Volksſtämme gedenken würden
die für die Befreiung Polens vom ruſſiſchen Joche gekämpft
haben Jn Beſprechung der Krakauer Reſolution betreffend
das unabhängige Polen erklärte Redner Das Verlangen
nach einem Zutritt zum Meere bedeute den Zugang durch ein

tück kanaliſierter Weichſel zum Hafen von Danzig Würde
das nicht im Jntereſſe Deutſchlands liegen die Bedeutung
Danzigs zu heben und ihm ein rieſiges Hinterland zu
ſchaffen

Die Wirren in China
e B London 16 Juni Der Milttärgouverneur von

Mukden erklärte die Provinz Mukden für unabhängig Der
Militärausſchuß von Schanghai erklärte ſich für neätral

Letzte Dopeſchen

Ueber 50000 Tonnen verſenkt
Berlin 16 Juni Amtlich 1 Jn den Sperr

gebieten des nördlichen Kriegsſchauplatzes ſind durch unſere
UBoote neuerdings 21 390 Brutto Regiſter Tonnen ver
ſenkt worden

Unter den vernichteten Schiſffen befanden ſich der be
waffnete franzöſiſche Dampfer Sequanga 5557 Tonnen
der engliſche Dreimaſtſchoner Detley Wagner mit Kork
ladung fswie drei tief beladene Dampfer von denen zwei
aus Geleitzügen herausgeſcheſſen wurden und ein großer
Segler mit Stückgutla dung nach Frankreich Die Ladungen
der übrigen Schiffe blieben unbekannt

2 Von unſeren U Bosten im Mittelmeer wurden wieder
eine greshe Anzahl von Dampfern und Seglern mit zu
ſammen 32 316 SBrutto Regiſter Tonnen verſenkt Unter

Millicent Knight 3563 Tonnen und Boldwell 3118
welshe beide aus vitwäris ſteuernzen Geleitzügen heraus
geſcheſſen wurden und ein bewaffneter engliſcher Dampfer
vom Typ Worceſterſhire 7175 Tonnen Ferner wurde ein
bewaffneter franzöſiſcher Dampfer von 6590 Tonnen verſenkt
der in einem von zwei Zerſtörern geſicherten Geleitzug von
drei Dampfern fuhr

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Nusgezeichnete Stimmung unſerer Kämpfer
in Flandern

Berlin 16 Juni Der Artilleriekampf im Ypern
und Wutſchaete Vogen nimmt in der bisherigen Stärke
ſeinen Fortgang Es ſteht nunmehr einwandfrei feſt daß
das engliſche Angriffsziel für den erſten Tag der Uebergang
über den Kanal und die Lys bildete Für dieſen Zweg
wurden elf Divißonen rückſichtalos geopfert Aus den Einzel
heiten die über die Kämpfe des 7 wach und nach bekannt
werden geht hexvor daß die deutſche Verteidigung mit
heldenhafter Zähigkeit geführt wurde Jn dem aufgewühlten
Trichtergelünde in den es keine durchlaufende Linie mehr
gab hielten ſich noch ſtundenlang ſchwache Gruppen vsn
Kämpfern nachdem ſie bereits flankiert und umgangen
waren Bei der Doppelhöhe 60 ſtieß ein deutſches Verbin
dungsbataillon bw in die engliſchen Cräbhen vor An einer
Stelle haben deutſche Minenwerfer ſs lange Sperrfeuer ab
gegeben bis ſie von den ECugländern im Rücken gefaßt waren
Dann erſt ſchlug ſich die Bebienung nach Jerſtsrung der

4

nigungen vom 21

den bis zum lehten Mann gehalten Noch fünf Stunden nach
Einſetzen der engliſchen Offenſive wurde in den vorderſten
deutſchen Linien Gewehr h und und
rangtenſeuer gehört Die niedergedrückte Moral der Deut
chen ift eine engliſche Erfindung die dieſe felbſt nicht auf

die Dauer aufrechterhalten önnen im Segenteil die Stim
mung der Mannſchaften die aus den Kämpfen zurückklamen

war r und Kand unten Sindruck Ueber
legenheit über die engliſche J

An der Artoisfront erſhepf ch die Engländer weiter
in erfolgloſen Jnfanterienggriffen und vergendeten weiter
n den Vrennpunkten des Kampfes ihre angehäuften Runi

tiensvrorräte Zu Jrnfagteriekümpfen kam es Melich Loos
öſtlich Monchy und bei Bullecourt Kur beim letztgenannten
Orte gelang es den Engländern einen lokalen Erfolg zu er
zielen der ihnen durch Vorſtoß wieder entriſſen wurde

An der Kisnefront gaht der Artilleriekampf in der bis
herigen Stärke weiter Die deutſhe Artillerie ſetzt die wir
kungsvolle Bekämpfung der feindlichen Batterien fort
er Nacht vom 14 auf den 13 Juni herrſchte rege Po

trouiſlentätigkekt Jn der Segend von SBraye öſtlich
Craonne ſowie in der Segend von Barsnvillers wurden Ge
fangene eingebracht

Fluf dem weſtlichen Maasnfoer wurden in der Racht zum
16 Juni zwei feindliche Vatroniken auf der Se 294
gewieſen

Kaiſer Wilhelms Anſprache an zwei Garde
diviſtonen

WTB Berlin 16 Junt Wie nachträglich bekannt
wird verſammelte der Kaiſer am 6 Juni Abordnungen der
2 GardeJInfanteric Diviſion und der 9 LandwehzDiviſton
um ſich und richtete an ſie Worte des Dankes und vollſter An
erkennung Der Kaiſer erinnerte die Truppen an die ruhm
reichen Tage des polniſchen Feldzuges ie die 2 Garde
Infanterie Diviſton damals fich unvergängliche Lorbeeren
erwarb ſo habe ſie ſich an allen anderen Stellen bewähet an
denen e eingeſetzt wurde Die ſeit langen veorbereitede
Frühjahrsoffenſve der Feinde iſt bis Heute geſcheitert Auch
dazu oben die 2 GardeInfanterieDisifion und die 9 Land
wehr Diviſton ihr Teil redlich beigetragen Die Verluſte
vie der Gegner jetzt langſam bekannt gibt Knd ein deutlicher
Zeuge der Tapferkeit der Truppen NRit den Worten e s
komme was da wolle nach wie vor ich rechne
auf Eure Tapferkeit ſchioß der Kaiſer feine ein
drucksvolle Rede

Geſunken vermißt verſenkt
Rotterdam 16 Juni Der Magsbode meldet

aus London Das Schiff Bongwe 233 Br Reg To iſt in
folge eines Zuſammenſtohes mit einem anderen Dampfer ge
ſunken Der Dampfer Wordsworth aus London 3599
Tonnen abgereiſt an 5 März von Colombo nach Delagoabai
und London wird vermißt Das urngugaiſche Schiff Noſarios
1565 Tonnen wurde durch Bomben zum Sinken gebracht
Ferner ſind ſolgende Schiffe geſunken Bravore im Mittel
meer Solhaug 1217 Tonnen im Golf von Biscaya
Volleta 1701 Tonnen 19 Meilen von der ſpaniſchen Küſte

und Roſa 65 Br Regt To
London 16 Juni Reuter Die Admiralitüt teilt

mit Der Hilfskreuzer Avenger wurde in der Nacht zum
14 Juni in der Nordſee torpediert und iſt geſunken Ein
Mitglied der Wannſchaft wurde durch die Ggploſion getötet
die übrigen wurden gerettet

W TB Paris 16 Juni Havas Das zu militäriſchen
Zwecken benützte Fahrzeug Annan 6075 Tonnen der Meſſa
geries Maritimes das in einem Aer Eskorte
fuhr wurde am 11 Juni im Joniſchen Meer torpediert
Hie Annan wurde ins Schlepptau genommen und ſanf
einige Stunden ſpäter

Aus dem Neihsanzeiger
Berlin 16 Juni Der Reichsanzeiger veröffeutliet

eine Bekanntmachung betreffend das Aus und Zu
verbot für Waren des 3 und 4 Abſchnittes des Zolltarifs
ferner über die Verwendung von Steinnußmehl als Back
ftreumehl und eine ſolche der Reichsbekleidungsſtelle betr
die Abänderung der Bekanntmachungen über Abgabebeſchei

dev 1916 und vom 11 Juni 10917

Sozialiſtiſcher Wahlſieg in Petersburg
Petersburg 16 Junt Das endgültige Ergebnis der

Stadtratswahlen für Petersburg ergibt für den Sozialiſten
block 507 982 Stimmen Die bürgerlichen Parteien erhielten
166 309 was die Zeitungen mit der Gleichgültigkeit dieſer
Parteien für die Wahlen erklären die nationaltſtiſchen er
hielten 117 760 Stimmen

Weiterer Wechſel in den ruſſiſchen Kommandeſtellen
Petersburg 16 Juni Die Blätter melden den Rück

tritt des Höchſtkommandierenden der Nordfront Dragomirow
der durch den General Klembowski erſetzt wird ebenſo den
Rücktritt des Oberbefehlshabers der z General
Judenitſch an ſeiner Stelle iſt General Prſchewalsky zum

berbefehlshaber ernannt worden Admiral Maximow der
Oberbefehlshaber der Oſtſeeflotte wird durch Korrkercdeni van
Werderewski erſegzt

Die Exploſion in Aſhton
W D Londen 16 Juni Amtlich wird mitgesertt vaß

bei der Erploſien in Aſhten an der Lyne im ganzen 41 Pew
ſonen tödlich verunglückt ſind und 130 verwundet wurden
Die Exploſion wurde durch einen Brand verurſacht Die
Mehrzahl der Arbeiter verwohte ich u retten

Darm Leaber Nleren Blasenleidenn Mageniallensteine Zuckertraukhen Gicht RKheumallemus
Katgrrh Erholung paoh Rriegaverletrungen Krlegakrankheilten ung deren oigerueiag den

Trink und Thermal Badekur
Wohnung im

Tun ohelund in vielen anderen Hotels Pensſonen u Privathäusern
Rnrhotel einziges Hotel mit Thermalbädern aus den
Hellquellen des Bades groeser Erweiterungsbau wmait allen

KRinrichtungen der Hotelkunse

Für Hauskuren
Versand des Neuenahrer Sprudoels

wach neuem Flv erfahren
vferbeschritten und alle Auskünfte umsonst und

R durch dio KRurdirektion Bad Neuenahr
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